
 

N i e d e r s c h r i f t 

 
der öffentlichen Sitzung des Betriebsausschusses Ei genbetrieb 
Kindertagesstätten am 27.06.2012  

öffentlich 

__________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
Ort:     
 
Stadthaus, Kleiner Saal, 
Marktplatz 2, 
06100 Halle (Saale), 
 
 
Zeit:    13:00 Uhr bis 13:45 Uhr 
 
 
Anwesenheit:   siehe Teilnehmerverzeichnis  

 

 

 

   

 



 

Anwesend sind: 
 
 
 
Herr Tobias Kogge Beigeordneter 
Herr Andreas Scholtyssek CDU  
Frau Ute Haupt DIE LINKE.  
Herr Swen Knöchel DIE LINKE.  
Frau Hanna Haupt SPD  
Frau Sabine Wolff NEUES FORUM  
Frau Dr. Inés Brock BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Frau Sylvia Weiß EB Kita  
Frau Karin Schmidt EB Kita  
Herr Jens Kreisel Leiter Eigenbetrieb Kindertagesstätten  
Frau Katrin Lademann EB Kita  
Frau Katharina Brederlow Verwaltung  
Herr Christian Heine BMA  
  
 
 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
keine 



 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäß igkeit der 
Einladung und der Beschlussfähigkeit 

_________________________________________________________________________________ 

 
Die öffentliche Sondersitzung des Betriebsausschusses des Eigenbetriebs 
Kindertagesstätten wurde durch Herrn Beigeordneten Kogge  eröffnet und geleitet. 
 
Er stellte die ordnungsgemäße Einladung (unter Berücksichtigung der Kurzfristigkeit) sowie 
die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
zu 2 Feststellung der Tagesordnung  

_________________________________________________________________________________ 

 
Herr Beigeordneter Kogge  bat um Abstimmung der Tagesordnung. 
 
Abstimmungsergebnis zur Tagesordnung:  zugestimmt 
 

Somit wurde folgende Tagesordnung  festgestellt: 

 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 

  
 2.  Feststellung der Tagesordnung 
  
 3.  Beschlussvorlagen 
  
 3.1.  Investitionsplanung im Rahmen der „Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen 

zur Förderung von Investitionen in Kindertageseinrichtungen aus Bundesmitteln für unter 
3 Jährige - Krippenausbauprogramm 
Vorlage: V/2012/10803 

  
 4.  Beantwortung von mündlichen Anfragen 
  

 



 

 
zu 3 Beschlussvorlagen  

_________________________________________________________________________________ 

 
zu 3.1 Investitionsplanung im Rahmen der „Richtlinie über die Gewährung 

von Zuwendungen zur Förderung von Investitionen in 
Kindertageseinrichtungen aus Bundesmitteln für unte r 3 Jährige - 
Krippenausbauprogramm 
Vorlage: V/2012/10803 

_________________________________________________________________________________ 

 
Herr Kreisel, Betriebsleiter EB Kita,  
erläuterte, dass die U3 Mittel im Ursprung für die KT Traumland und Sausewind eingesetzt 
werden sollten. Um die Kitas komplett zu sanieren, war jedoch eine entsprechende anteilige 
Finanzierung (keine Kreditermächtigung durch das Landesverwaltungsamt) nicht möglich. 
 
Die U3 Mittel müssen jedoch bis zum 31.12.2013 verbaut sein. 
 
Somit hat der EB Kita die Einrichtungen betrachtet, in denen der Sanierungsstand noch sehr 
hoch ist. 
 
Da mehrere Baumaßnahmen in der Kita Heideröschen nötig sind, wurde in Zusammenarbeit 
mit dem Amt für Kinder, Jugend und Familie eine Umwidmung der Mittel erarbeitet. 
 
 
Frau Dr. Brock, Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN,  
fragt an, warum jetzt mehr Mittel als die ursprüngliche 1.0 Mio € zur Verfügung stehen? 
 
 
Frau Brederlow, Amtsleiterin Amt für Kinder, Jugend  und Familie,  
wird diese Frage im Jugendhilfeausschuss beantworten können. 
 
 
Frau Wolff, Fraktion MitBÜRGER für Halle – NEUES FO RUM,  
bittet um eine chronologische Darstellung der Änderung bei der Vergabe der U3 Mittel. 
 
 
Herr Beigeordneter Kogge  
sagte eine entsprechende Dokumentation für den Jugendhilfeausschuss zu. 
 
 
Herr Knöchel, Fraktion DIE LINKE, 
stellte die Frage, ob es hier die gleiche Beratungsfolge gibt, wie beim ursprünglichen 
Beschluss zur Mittelverwendung. 
 
 
 
 
 
 
 



Herr Beigeordneter Kogge: 
Die Beratungsfolge war ebenfalls Jugendhilfeausschuss und dann Stadtrat. 
 
Die Ausgabe der Mittel ist nicht einfach, da immer eine Anteilsfinanzierung möglich sein 
muss. 
 
Andere Finanzierungsmodelle können für das Heideröschen nicht angeboten werden. 
 
Es gab keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Herr Beigeordneter Kogge bittet um Abstimmung der Vorlage. 
 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt.  
 

9 Ja Stimmen 
 
 
Beschlussvorschlag:                                          
 

1. Der Stadtrat beschließt, dass für die Kindertageseinrichtung des städtischen 
Eigenbetriebes Kindertagesstätten „Heideröschen“ am Standort Heidestraße 13 die 
im Rahmen der o. g. Richtlinie zur Verfügung gestellten Bundesmittel in Höhe von 
960.500 Euro für Investitionen genutzt werden können.  

 
2. Darüber hinaus beschließt der Stadtrat, dass für die Kindertageseinrichtung der 

Laurentiusgemeinde eine zusätzliche Fördersumme in Höhe von 40.500 EUR aus 
dem Bundesprogramm zur Verfügung gestellt wird 

 
Finanzielle Auswirkung:    
 
Keine, da eine Refinanzierung durch das Land Sachsen-Anhalt zu 100 % erfolgt 
 
 
zu 4 Beantwortung von mündlichen Anfragen  

_________________________________________________________________________________ 

 
Frau Dr. Brock, Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, 
bezog sich auf das Amtsblatt vom 14.6.2012, hier wird von Mitteln für den Ausbau von Kita 
Plätzen in der Stadt Halle gesprochen. Woher kommt die Summe von 13,5 Mio €? 
 
 
Herr Beigeordneter Kogge  
geht davon aus, dass die Pressestelle eine Summierung der unterschiedlichen Beträge 
vorgenommen hat. 
Er sagte eine Recherche zu. 
 
 
Frau Dr. Brock  
bat darum, die Darstellung des Betriebsleiters zur Personalentwicklung bei KiFöG Änderung, 
als Protokollanhang ins Session einzustellen. 
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Herr Kreisel, Betriebsleiter EB Kita, 
informierte den Ausschuss, dass das Landesverwaltungsamt eine Haushaltssperre für den 
EB Kita ausgesprochen hat. 
Auswirkungen müssen dann entsprechend im Betriebsausschuss vorgestellt und besprochen 
werden. 
 
Im Rahmen des Verfahrens zur Gründung der AöR können nun entsprechende Beschlüsse 
neu gefasst werden. Das Landesverwaltungsamt hat mit entsprechenden Auflagen eine 
Genehmigung zur Gründung erteilt. 
 
 
Herr Beigeordneter Kogge  
verwies auf einen Schwerpunkt, dass keine Doppelstrukturen durch die AöR Gründung 
entstehen dürfen, wie z.B. Hausmeister beim ZGM für Kitas. Diese sollten dann auch in der 
AöR tätig sein. 
 
 
Herr Knöchel, Fraktion DIE LINKE, 
bat darum, dass die Schreiben zur Haushaltsperre und zur AöR Gründung den 
Ausschussmitgliedern zur Verfügung gestellt werden. 
 
 
Es gab keine weiteren Anfragen. 
 
 
Herr Beigeordneter Kogge  beendete die öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses 
Eigenbetrieb Kindertagesstätten. 
 
 
Eine nicht öffentliche Sitzung fand nicht statt. 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 10.07.12 

 

__________________________   ________________________________ 
Katrin Lademann     Tobias Kogge 
Protokollführerin     Beigeordneter für Jugend, Schule, 
       Sport, Soziales und kulturelle Bildung 


